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PRODUKTE

Dostmann

Profi-Infrarotthermo-
meter SCANTEMP 488
Das neue Infrarot-Handgerät 
SCANTEMP 488 der Dost-
mann electronic GmbH hat 
einen besonders großen 
Messbereich von –50 °C bis 
+1000 °C. Die hochwertige 
50:1 Glasoptik sorgt für her-
vorragende optische Abbil-
dungseigenschaften und er-
fasst selbst kleine oder ent-
fernte Objekte zuverlässig 
und präzise.
Die logische Einhand-Bedie-
nung über wenige Funktions-
tasten und das gut ablesbare 
integrierte Display machen 
die Bedienung besonders ein-
fach. Der Ziellaser markiert 
das Messobjekt, während die 
Messung in weniger als einer 
Sekunde ausgeführt und als 
Ergebnis angezeigt wird.
Bei nur 290 g Gewicht bietet 
das Gerät eine Vielzahl von 

Leitenberger

Infrarot-Handthermo-
meter LR-Infrared
Infrarot-Handthermometer 
dienen der berührungslosen 
und besonders schnellen Mes-
sung von Oberflächentempera-
turen. Die neue Baureihe LR-
Infrared der DRUCK & TEM-
PERATUR Leitenberger GmbH 
zeichnet sich durch hohe 
Messgenauigkeit und interes-
sante Zusatzfunktionen aus. 
Es stehen unter-
schiedliche Mo-
delle mit Mess-
bereichen von 
–30 °C bis 
+1000 °C und 
v e r s c h i e -
denen Op-
tiken (unter-
schiedliche 
Distanzver-
hältnisse) zur 
Verfügung.
Beim Spit-
z e n m o d e l l 
LR-Infrared 
Professio-
nal XT Plus 
DL ist nicht 
nur ein Da-
t e n s p e i -
cher mit 
E c h t z e i t u h r 
und eine USB-
Schnittstelle 
i n t e g r i e r t , 
dieser Typ 
kann den 
korrekten 
Emissions-
grad des zu 
messenden 
O b j e k t e s 
mittels Auf-
steck-Kontaktsensor selbst-
ständig ermitteln. An viele 
Modelle kann direkt ein Kon-
taktsensor angeschlossen 
werden; damit kann berüh-
rungslos und berührend mit 
nur einem Gerät gemessen 
werden.
www.druck-temperatur.de

Trotec

Bedienfreundliches und 
kompaktes Infrarot-
Thermometer
Zielen, auslösen und die Ober-
flächentemperatur ablesen – so 
einfach ist die Temperaturmes-
sung mit dem neuen Infrarot-
Pyrometer TP4, das die Multi-
Measure-Serie von Trotec ver-
vollständigt.
Bei der Entwicklung des TP4 
stand die Bedienerfreundlich-
keit im Vordergrund. Der An-
wender muss sich nicht durch 
umfangreiche Menus zum Start 
der Messung vorarbeiten. Er 
schaltet einfach das Gerät ein, 
zielt mit dem Laserpointer auf 
die gewünschte Oberfläche 
und löst per Tastendruck die 
Messung aus. Das Messergeb-
nis wird auf dem großen Dis-
play angezeigt. In schlecht be-
leuchteten Räumen kann der 
Bediener eine Hintergrundbe-
leuchtung für das Display zu-
schalten.
Das TP4 misst zuverlässig im 
Temperaturbereich von –50 bis 
+550 °C, wiegt nur 110 g und ist 
damit extrem leicht handhab-
bar. Es wird komplett mit 
Aufbewahrungstasche und 
Batterie geliefert.
www.trotec.de

GEA

Neue Kaltwasser- 
erzeuger der Serie 
GLAC sorgen für ge-
ringere Betriebskosten

Ab sofort bietet die GEA Hap-
pel Klimatechnik GmbH, 
Herne, neue Kaltwassererzeu-
ger der Serie GLAC an. Die 
neuen Modelle sind luftge-
kühlt, für die Außenaufstel-
lung vorgesehen und lösen die 
bisherigen Typen mit Schrau-
benverdichtern ab. Die neue 
Serie ist unterteilt in drei Bau-
reihen, deren insgesamt 49 
Modelle den Bereich von 140 
bis 1750 kW Kälteleistung ab-
decken.
Die Geräte nutzen R 134a als 
Kältemittel. Dieses Kältemittel 
gestattet den Betrieb bei Au-
ßentemperaturen bis zu 45 °C. 
Gleichzeitig ist der Einsatz von 
R134a der Schlüssel zu mehr 
Energieeffizienz. Daher über-
treffen die neuen GLAC-Mo-
delle vergleichbare mit R 407C 
arbeitende Kaltwassererzeu-
ger in puncto Wirkungsgrad 
um mehrere Prozentpunkte. 
Die höhere Energieeffizienz ist 
unter anderem der durch-
dachten Konstruktion der in-
ternen Komponenten zu ver-
danken, die auf das neue Käl-
temittel abgestimmt sind. Das 
bewährte, umweltfreundliche 
R134a besitzt kein Ozonabbau-
potenzial und ist als HFKW 
langfristig einsetzbar.
Bei der Konstruktion der neu-
en Modelle wurde besonders 
der Teillastfall berücksich-
tigt, so dass hier besonders 
hohe Wirkungsgrade erreicht 
werden. 
www.gea-happel.de

zusätzlichen Funktionen. So 
lassen sich Alarmober- und 
-untergrenzen einstellen, de-
ren Über- bzw. Unterschrei-
tung optisch und akustisch 
gemeldet wird. Auf dem groß-
en hintergrundbeleuchteten 
LCD lassen sich für verschie-
dene Anwendungen gleich-
zeitig der aktuelle Messwert 
sowie der Max-, Min-, Durch-
schnitts- oder Differenzmess-
wert anzeigen.
Für Dauermessungen kann 
das Messgerät im Lockmodus 
betrieben werden. Das Gerät 
hat eine typische Batterie-
laufzeit von 40 Stunden im 
Dauerbetrieb.
www.dostmann-electronic.de
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Bavaria�Electric

Standard-Schütze als 
Basis einer effizienten 
Lüfter- und Pumpen-
steuerung

Durch eine einfache Kondensa-
tor-Kompensation kann der 
Leistungsfaktor sogar in einem 
Bereich von 0,90 bis 0,95 gehal-
ten werden. Somit wird der 
Blindleistungsanteil reduziert, 
was bezüglich der Stromkos-
ten zu keinem weiteren Mehr-
aufwand führt.
www.bavaria-electric.de

Vaillant

Neues Multisplit-Klima-
geräteprogramm
Erstmals bietet Vaillant 
Deutschland jetzt auch im Mul-
tisplitbereich die energiespa-
rende Invertertechnologie in 
Verbindung mit dem Kältemit-
tel R 410a an. Durch diese 
Technik erreichen alle Multi-
split-Klimageräte im Kühlbe-
trieb die beste Energieeffi-
zienzklasse A. Neu ist auch die 
Kombinationsfreiheit der In-
neneinheiten an einem gemein-
samen Außengerät: Hier kön-
nen bis zur Leistungsgrenze 
des Außengerätes frei Wand- 
und Deckeneinbaugeräte ange-
schlossen werden.
Vaillant bietet zwei Außenge-
räte mit 5,5 und 8,2 kW Kühl-, 
bzw. 6,65 und 9,86 kW Heizleis-
tung, an die entweder drei oder 
vier Innengeräte angeschlos-
sen werden können. Drei un-
terschiedliche Wandgeräte ver-
fügen über 2,0, 2,5 oder 3,5 kW 
Kühlleistung. Ein Kassettenge-
rät erreicht eine Kühlleistung 
von 3,5 kW.
Der Hersteller engagiert sich 
mit dem erweiterten Produkt-
programm erneut im Klimabe-
reich und nimmt Lösungen in 
das Angebot auf, die vom Fach-
handwerk verstärkt nachge-
fragt worden sind.
www.vaillant.de

Die Bavaria Electric GmbH & 
Co. KG, Gilching, ist Hersteller 
und Patentinhaber der SSEC 
Six-Step-Energie-Control Dreh-
zahlregelung für Lüfter- und 
Pumpenantriebe.
Das Verfahren basiert auf einer 
einfachen Schützsteuerung,  
mit der unterschiedliche Dreh-
zahlen realisiert werden kön-
nen. Über einen Drehstrom-
Trenntransformator mit einer 
Übersetzung von 400 V auf 315 V 
werden durch Stern-Dreieck-
Umschaltung vier unterschied-
liche Spannungen erzeugt, zwei 
weitere Spannungen 230/400 V~ 
werden den Verbrauchern di-
rekt vom Netz bereitgestellt. 
Mit Hilfe der 3RT-Schütze von 
Siemens, die bis zu Leistungs-
werten von 250 kW eingesetzt 
werden können, wird die Stern-
Dreieck-Umschaltung vorge-
nommen. Auf diese Weise ent-
stehen bei einer Netzfrequenz 
von 50 Hz und einer nicht ver-
änderten Sinusform sechs defi-
nierte Spannungswerte (ohne 
Oberschwingungen), durch die 
sich unterschiedliche fest vor-
gegebene Drehzahlen bei Dreh-
strom-Asynchronmotoren ein-
stellen. Wie die statistische 
Auswertung des Drehzahlpro-
fils über ein Jahr erkennen 
lässt, reichen sechs unter-
schiedliche Drehzahlstufen für 
eine komplette Lüftersteuerung 
aus.
Bei der SSEC wird keine zu-
sätzliche Verlustleistung in 
Form von Wärme produziert, 
und der Motor bleibt im Gegen-
satz zum Betrieb mit Phasenan-
schnittsteuerung immer kühler. 


